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7. Klasse Berufsfelderkundung in Kooperation mit dem Bildungszentrum Handel/Gewerbe/Freie Berufe e.V. (Maßnahmenträger): 

Die Schüler erkunden über eine Woche verschiedene Berufsfelder. Es findet ein täglicher Wechsel des Berufsfeldes statt (5 Berufsfelder in 5 Tagen). Dabei 
sichert der Maßnahmenträger ab, dass in verschiedenen Berufsfeldern pro Klasse der Bereich „Technik“ mindestens zwei Mal und der Bereich „Gesundheits- 
und Sozialpflege“ mindestens einmal vertreten ist. Im Anschluss erhalten die Jugendlichen eine Einschätzung durch die Anleiter bzw. Ausbilder. 

8. Klasse Berufsfelderprobung in Kooperation mit Bildungszentrum Handel/Gewerbe/Freie Berufe e.V.: 

Die Schüler erproben über eine Woche ihre Fähigkeiten in einem ausgewählten Berufsfeld (Vertiefung zur Berufsfelderkundung). Die Einwahl in die 
Berufsfelder erfolgt auf Grundlage der Auswertung der Berufsfelderkundung in Klasse 7. Auch hierbei findet eine erneute Selbst- und Fremdeinschätzung 
statt. Zum Abschluss der Berufsfelderprobung wird die Praxiserfahrung reflektiert. 

Kleines Betriebspraktikum: 

Die Schüler sammeln innerhalb einer Woche erste Erfahrungen in einem Praktikumsbetrieb ihrer Wahl. Dazu bewerben sie sich im Vorfeld selbstständig um 
einen Praktikumsplatz. Während der Praktikumswoche fertigen sie einen Praktikumshefter nach schulischen Vorgaben an, welcher in den Fächern Deutsch 
und Wirtschaft/ Recht/ Technik bewertet  wird. 

Potenzialanalyse: 

Am IFBE bzw. den Ludwig-Fresenius-Schule in Mühlhausen erkunden die Schüler über einen Schultag hinweg ihre Stärken. Die Potenzialanalyse legt nicht auf 
eine berufliche Richtung selbst fest, sondern zeigt über das Lösen kleiner Aufgaben persönliche Stärken in verschiedenen Kompetenzbereichen auf. 
Geschulte Beobachter geben nach den Übungen Feedback zu den beobachteten Stärken und gleichen diese mit der Selbsteinschätzung der Jugendlichen ab. 

9. Klasse Großes Betriebspraktikum (2 Wochen in selbst gewählten Unternehmen)  

Die Schüler nehmen an einem zweiwöchigen Praktikum in einem Betrieb ihrer Wahl teil. Dazu bewerben sie sich im Vorfeld selbstständig um einen 
Praktikumsplatz. Nach dem Praktikum bereiten sie eine Präsentation vor, welche ihre Erfahrungen reflektiert. Auch hier findet eine Bewertung in den 
Fächern Deutsch und Wirtschaft/ Recht/ Technik statt. 

 


